
Ordner Rettungsdienstliche Grundlagen 
Kapitel 4 VAW ORG-06 Spritzenetiketten 

 

Dateiname: Datum: Ersteller: Version: Freigabe: Seite 

1 von 1 2015 03 VAW ORG-06 1.0 Spritzenetiketten.doc 11.03.2015 JK/FS/PS 1.0 TS 

 

 

VAW ORG-06: Umgang mit Spritzenetiketten 

 
 
Ziel und Zweck 

Die Verfahrensanweisung regelt den Umgang mit Spritzenetiketten und dient sowohl der Patienten- 
als auch der Anwendersicherheit. 

 

 
Beschreibung 

Auf den Notfallrucksäcken sowie in den Medikamentenschränken von RTW und NEF werden 
Spritzenetiketten gemäß ISO 26825 ergänzt durch Empfehlungen der DIVI aus den Jahren 2010 und 
2012 vorgehalten. 

Ist davon auszugehen, dass ein vorbereitetes Medikament fraktioniert gegeben wird oder wird mehr 
als ein Medikament vorbereitet, sind die jeweiligen Spritzen mit den entsprechenden 
Spritzenetiketten zu versehen. Dabei ist darauf zu achten, dass die Etiketten längs der Spritze und 
die Oberkannte der Etiketten so auf die Skalierung der Spritze geklebt werden, dass sowohl Skala 
auch als Etikett gut zu erkennen sind. Dies gilt insbesondere für die kleinen Spritzengrößen. 

       

 
 
 
   Quelle: DIVI e.V. (Empfehlung Spritzenaufkleber 2012- Version 29.6.2012) 

 

Ist auf ein Etikett eine Angabe zur Konzentration gedruckt, ist das entsprechende Medikament in 
dieser Konzentration vorzubereiten. Ist dieses Feld freigehalten, ist dort handschriftlich die 
Konzentration des vorbereiteten Medikaments einzutragen. 

Gibt es für das vorbereitete Medikament keine eigenes Spritzenetikett, ist ein freies (weißes) Etikett 
oder im Falle eines Antiarrhythmikums ein freies Etikett mit entsprechendem Farbschema zu wählen 
und entsprechend zu beschriften. 

Wird ein Medikament einer Infusionslösung zugesetzt, ist auf der jeweiligen Infusion mit PLUS-
Etiketten Dosis und Name des zugesetzten Wirkstoffs kenntlich zu machen. 

Die Etikettenbögen sollen nach Möglichkeit vollständig aufgebraucht werden. Erscheint es sinnig, 
einen Bogen auszutauschen, wird dieser an eine benannte Person der Rettungswache weitergeleitet 
und archiviert – auf der Rückseite des Bogens wird das Rettungsmittel (RTW / NEF) notiert. Anhand 
der abgelegten Etikettenbögen findet eine Auswertung des Verbrauchs statt. Anhand dieser 
Auswertung wird über eine mögliche Anpassung der vorgehaltenen Etiketten entschieden. 

 
 

 


